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Zur Ausstellung «Das Kreuz». in der Landesbibhothek 
Vaduz  
Hauskreuze von Martin Frommelt, Schaan 	 - 

Soll das Zeichen des Kreuzes weiterhin,' auch ohne dass man alle Zeichen begrifflich erEas. 
ith nächsten Jahrhundert formal lebendig blei- sen muss. Ohne Belastung durch zu banalen 
ben, brauchen wir eine ständige Konfrontation, Natüralismus, haben diese Hauskreuze eine un- 
eine neue Besinnung. mittelbare Ausstrahlung. Martin Frommelts in- 
Der junge Künstler Martin Frornrnelt begeht dividuelle 	Schöpfungen 	haben 	eine 	breite einen gangbaren Weg. An die dreissig, mit Spannung, die in Harmonie-Gesetzverhältnis- 
elementaren 	Kräften 	geformte 	Kreuze 	aus sen von Form und Materie liegt, die auf den 
emaillierten Kupferplatten auf altem Eichen- Beschauer wie ein Fünke überspringt, voraus- 
holz zeugen von' einer 	lebendigen Auseinan- gesetzt das der Betrachter sich ehrlich mitver- 
dersetzung mit dem Geschehen, die hier zu- tieft, und sich aus der ersten' eventuell schok— 
Sinnbildern gestaltet sind. Das Transzenden- kierenden Wirkung löst.. 	. 
te, gezeugt durch formalSpnnungen und aus.,, 
der Schönheit des kostbaren Mrtrtals, it je- btücke und Kreuze itus 'TIádition in'Eh: 
dem der Willens, ist,'. auch im" Mltägsbewu.sst.' 

- ren. Wer aber zählt die Massen 	iizlfjxe 
dem sein 	offen 	zügänich; Sppnt&ner 	religiöser . 	 Geist reflektieren diese ab5trkten'Schöpfun-' 

poliertem 	ol 	mit 	etalIgestaizten fl  
und dem Glañzgussheiland? :1st, es 'nicit ‚b 

	

eu 
 

end- 'dass ein 	Künstler; gen. Dag-zeigt sich im herben, einsam wirken- -Antirichtung, junger 	trot'z der 
religiöse Arbeit leistet? Für eii' den, immer einmaligen Zusammenklang der 

Elemente. 	 . ducksbereite 	Beschauer 	entfaltet 	sieh 	eine' . 
In der.heutigen, zum Teil religiös zerrütteten neue Sphäre geistiger Lebensbereicherung. 

Gesellschaft, 	ist 	es 	doppelt 	anzuerkennen, Die gute. Präsentation in der ‚Landesbiblic,. 
wenn ein junger Künstler, ganz treu seiner thek sei noch freudig vermerkt. Die Bedeutung. 
Aufassung ist, ganz in die Inspiration hinein- liegt über ihrem Rahmen. 	.. ' 	.... 
horcht,. sucht und' zu glaubhaftem Ausdruck . 	..‚ 	. 	..•‚‚es 
formuliert. Die Durcharbeitung dieser Raum- Die Ausstellung dauert vom 3. April•'bis•. 
symbolik, mit meditativem Gehalt überzeugt, 17. April 1.971 	. 	. 

Kunst: Glaubhaft formuliert 
Zür Ausstellung «Das Kreuz», In der Landesbibliothek Vaduz von Martin Frommelt 

Soll das Zeichen des Kreuzes weiterhin, auch I meditativem Gehalt übelzeugt,* ohne dass man 
im nächsten Jahrhundert formal lebendig blei- alle Zeichen begrifflich erfassen muss. Ohne 
ben, brauchen wir eine ständige Konfrontation, Belastung durch' zu banalen Naturalismus ha- 
eine neue Besinnung. 	 ' 	. ben diese Hauskreuze eine unmittelbare Aus- 

junge Künstler Martin Frommelt' begeht 1strahlung. 	Martin 	Frommelts 	individuelle 
einen gangbaien Weg. An die dreissig, mit eId- Schöpfungen 'haben eine breite Spannung, die 
mentaren Kräften geformte Kreuze' aus email- in Harmonie-Gesetzverhältnissen von Form und 
lierten Kupferplatten auf altern Eichenholz zeu- 'Materie liegt, die ‚auf den Beschauer wie ein 
gen-von einer lebendigen Auseinandersetzung Funke überspringt, vorausgesetzt, dass der Be- 
mit dem Geschehen, die hier ‚zu Sinnbildern trachtet sich' ehrlich mitvertieft und sich aus 
gestaltet 	sind: . Das 	Transzendente, ' gezeugt der ersten eventuell schockierende'n Wirkung 
durch formale Spannungen und aus der Schön- löst.  
heit des kostbaren Materials, 	ist ‚ jedem. der Erbstücke und' Kreuze aus Tradition in 'Ehren. 
Willens ist, auch im> Alltagsbewusstsein 'offen Weräber zählt die, Massenkruzifixe aus polier- 
‚zu'ganglièh. Sp6ntaner religiöser deist reflek- tern Holz mit dein m'etallgestänzten'INRI und 
tieren diese abstrakten Schöpfungen. Das' zeigt dem G1anzgussheiand? 'ist' es nicht 'bedeutend, 
sich..im'herben,,einsam wirkenden, immer ein- dass ein junger Künstler, trotz der .Antjrich- 
ma1ie'n Zusammenklang der Elemente., 	' ‚  tung,, religiöse Arbeit 'leistet? Für èindruçks- 

In der heutigen, zum Teil religiös, zerrütteten bereite, Beschauer 	entfaltet 	sich 	eine 	neue 
Gesellschaft Ist es doppelt anzuerkennen, wenn Sphäre geistiger Lebensbereicherung. 'Die gute 
ein junger Künstler ganz 'treu seiner Auffas- Präsentati,on in der Landesbibliothek sei noch 
sung ist, ganz in die Inspiration hineinhorcht, freudig 	vermerkt. Die 	Bedeutung' liegt über' 
sucht und zu glaubhaftem Ausdruck formuliert, ihrem Rahmen. Die, Ausstellung dauert vom 
Die Ducharbeitung dieser Raumsymbolik,' mit 3. April bis 1-7. April- 171, 	‚ 	‚ 	. (es) 


